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 Vorlage Nr. 13/0403 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Erster Beigeordneter 

Rainer Weichelt 

Kenntnisnahme 27.09.2013 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Ramazan-Fest am 10.08.2013 auf dem Willy-Brandt-Platz 

Nachbetrachtung 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Am Samstag, 10.08.2013, fand unter großer öffentlicher Beachtung das erste gemeinsame 

Ramazan-Fest der drei großen türkischen Kulturvereine in Gladbeck statt. Die DITIB Tür-

kisch-Islamische Gemeinde zu Gladbeck e. V., die islamische Gesellschaft Milli Görüs Glad-

beck e. V. (IGMG) und das Interkulturelle Bildungszentrum Gladbeck (IBG) verfolgten hier-

mit die Absicht, ihr Zuckerfest gemeinsam mit allen Gladbecker Bürgern zu feiern, ihnen 

diesen hohen islamischen Feiertag näherzubringen und somit einen Beitrag zum interreli-

giösen und interkulturellen Austausch sowie zum gegenseitigen Verständnis zu leisten.  

 

Unterstützt wurde die Vorbereitung und der Ablauf dieses Festes durch die Stadtverwal-

tung Gladbeck. 

 

Es war das erste Fest dieser Art im gesamten Kreisgebiet, auf dem Christen und Muslime 

gemeinsam den Abschluss des Fastenmonats gefeiert haben. Diese Premiere wurde insge-

samt positiv und als gutes Zeichen für eine fortschreitende Integration gewertet. Der Pres-

sespiegel zu dem gemeinsamen Ramazan-Fest ist als Anlage beigefügt. 

 

In der Sitzung soll nochmals Rückschau gehalten werden und jedem Mitglied im Hinblick 

auf eine Wiederholung eines solchen Festes die Gelegenheit gegeben werden, positive wie 

auch negative Kritik zu äußern, damit hieraus Optimierungspotenziale für zukünftige Ver-

anstaltungen erschlossen werden können. 
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 Der Bürgermeister 

i.V. 

 

 

 

 

        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

 

_________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

¤  _________________-Ausschusses 

x  Integrationsrates 

¤  Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


